
Hermann Löns (1866-1914)

Die Wiesen silbern liegen ...
Die Wiesen silbern liegen
Im dämmrigen Mondenschein,
Wie arme, verlassene Seelen
Jammernd die Kiebitze schrein.
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Finster ist meine Stirne,
Die Nacht ist stumm und weit,
Es jammert in meiner Seele
Die Hoffnungslosigkeit.
(32 words)
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